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SV RÖDINGHAUSEN  vs.  
FC GÜTERSLOH



Zum Heimspiel gegen den 
Tabellenführer FC Gütersloh heiße 
ich Sie und Euch alle recht herzlich 
bei uns im Häcker Wiehenstadion 
willkommen. Von der Papierform her 
ist es wahrscheinlich das schwierigste 
Spiel, was man in unserer Situation 
haben kann. Es gibt aber kaum etwas 
Schönerer, als unter Flutlicht gegen 
den Spitzenreiter anzutreten und 
ihn im besten Fall zu besiegen. Für 
solche Partien muss ich keinen Spieler 
zusätzlich motivieren.

Grundsätzlich bin ich trotz unserer 
schwierigen Tabellensituation positiver 
Dinge, weil wir es bisher in vielen 
Spielen sehr ordentlich gemacht 
haben, auch wenn die Ergebnisse noch 
nicht passen. Auch bei der jüngsten 
2:3-Niederlage bei der U 23 von 
Borussia Dortmund haben wir eine 
gute Leistung abgeliefert. Uns fehlt 
aktuell nur, dass wir uns für unseren 
Aufwand auch regelmäßig mit Punkten 
belohnen. Die letzten Ergebnisse waren 
allesamt sehr knapp und aus unserer 
Sicht jeweils auch mit unglücklichen 
Spielverläufen verbunden. Wir müssen 
einfachen weiter hart arbeiten, um das 
Matchglück auch mal zu erzwingen.

Gerade gegen den FC Gütersloh 
wollen wir allen Zuschauern im 
Stadion zeigen, dass wir bereit sind, 
alles in die Waagschale zu werfen 
und gegen einen starken Gegner mit 
viel Leidenschaft dagegenzuhalten. 
Wenn wir die Unaufmerksamkeiten 
nach Standardsituationen in den 
Griff bekommen und gleichzeitig die 
sich bietenden Chancen konsequent 
nutzen, dann bin ich sehr zuversichtlich, 
dass uns auch gegen ein Topteam wie 
den FC Gütersloh der zweite Saisonsieg 
gelingen kann.

Ihr
Fabian Lübbers
Cheftrainer SV Rödinghausen

Liebe
Fans
Partner
Gäste
Freunde

  
 Sparkasse 

Herford

Richtig gut 
versichert 
fühlt sich an  
wie ein Volltreffer.

Mit unserem Passt-genau-Schutz.
Voll auf die 12 – genauso sollte abgesichert sein, was Ihnen 
wichtig ist. Vom Auto bis zum eigenen Zuhause. Wir wissen wie.  
Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin.

sparkasse-herford.de/volltreffer
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FRÜHSTÜCK
Großes und reichhaltiges Buffet  

inkl. Kaffeespezialitäten, Tee und Fruchtsäften

Jeden Sonntag 9.30 bis 12.00 Uhr

Reservierungen unter:  
gop-gw.de oder (05 21) 32 99 25 99

Verbinden Sie Ihre Leidenschaft für  
Fußball mit Ihrer Veranstaltung!

Egal ob Hochzeit, Geburtstag, Tagung oder Firmen- 
event – das verglaste Restaurant mit angrenzender 

Sonnenterrasse macht Ihre nächste Feier mit bis zu 120 
Gästen zu einem unvergleichbaren Erlebnis. 

Sichern Sie sich jetzt Ihren Wunschtermin! 

Das Team des SV Rödinghausen



GLADBACHER U 23 
BRINGT SPITZENREITER 
ERSTE NIEDERLAGE BEI
Die U 23 von Borussia Mönchengladbach 
sorgte im Spitzenspiel für die erste 
Niederlage von Tabellenführer FC 
Gütersloh in dieser Saison. Das 
Nachwuchsteam des Bundesligisten 
behielt im Heidewald 2:1 (1:1) die 
Oberhand. Dabei ließ zunächst Torjäger 
Patrik Twardzik (18.) die Gastgeber vor 
1.712 Fans mit seinem bereits neunten 
Saisontreffer auf den siebten Saisonsieg 
hoffen. Iaia Danfa (40.) konnte aber 
noch vor der Pause ausgleichen. Dank 
des späten Siegtreffers von Josiah 
Uwakhonye (90.+1) rückten die 
Gladbacher als Tabellendritter bis auf 
zwei Punkte an den FC Gütersloh heran.

ROT-WEISS OBERHAUSEN ZIEHT 
NACH PUNKTEN GLEICH
Auf den letzten Drücker fügte der aktuelle 
Vizemeister Rot-Weiß Oberhausen 
seiner Siegesserie noch ein viertes Spiel 
hinzu. Das Team von Trainer Sebastian 
Gunkel behielt 3:2 (1:1) gegen die U 23 
des FC Schalke 04 die Oberhand. Dabei 
verlief die Partie für RWO lange Zeit nicht 
wie geplant. Vor 3.620 Zuschauer*innen 
unterlief Tim Böhmer (38.) ein Eigentor 
zur Schalker Führung. Timur Kesim 
(45.+1) glich noch vor der Pause aus. 
Aber auch im zweiten Durchgang lag der 
Nachwuchs des Bundesligisten nach dem 
sechsten Saisontor von Jean Paul Ndiaye 
(75.) zunächst vorne. Erneut stellte 
Timur Kesim (90.+4, Handelfmeter) 
stellte auf Remis und war dabei schon 
zum siebten Mal in der laufenden 

Spielzeit erfolgreich. Damit aber noch 
nicht genug: Der eingewechselte Joel 
Vega Zambrano (90.+5) erzielte sogar 
noch den umjubelten Oberhausener 
Siegtreffer. 

Der SC Wiedenbrück legte nach 
seinem ersten Saisonsieg (3:2 beim SV 
Rödinghausen) direkt den nächsten 
Dreier nach. Mit dem 1:0 (0:0) im 
ostwestfälischen Duell mit der zweiten 
Mannschaft des SC Paderborn 07 stellte 
das Team von Trainer Dominik Sammer 
mit jetzt acht Punkten den Anschluss 
an die sichere Zone her. Gegen das 
Nachwuchsteam des Bundesliga-
Aufsteigers machte Tom Krüger (53.) 
mit seinem zweiten Saisontreffer 
den Unterschied. Schon beim Sieg in 
Rödinghausen hatte sich der 20-Jährige 
in die Torschützenliste eingetragen.

AUFSTEIGER PUNKTEN IM DRITTEN 
HEIMSPIEL NACHEINANDER
Nach zuvor zwei Siegen trennte sich das 
Team von Trainer Przemyslaw Czapp 
nun 1:1 (1:1) vom 1. FC Bocholt. Vor 
1.031 Zuschauer*innen in der Lohrheide 
sah es nach dem Treffer von Nicolas 
Hirschberger (2.) gegen seinen Ex-Klub 
aus Bocholt zunächst danach aus, als 
wären die Gastgeber auf dem Weg zu 
ihrem nächsten Dreier vor heimischer 
Kulisse. Malek Fakhro (30.) markierte 
aber noch im ersten Durchgang den 
Endstand. Aus der Gelb-Roten Karte 
für den Bocholter Stipe Bararilo-Cerdic 
wegen wiederholten Foulspiels (43.) 
konnte die SG Wattenscheid 09 keinen 
Vorteil mehr ziehen.

Die Sportfreunde Siegen bauten ihre 
Serie ohne Niederlage weiter aus. Beim 
3:3 (1:2) gegen den Bonner SC holten 

die Siegener auch im fünften Spiel 
unter dem neuen Trainer Volkan Uluc 
mindestens einen Zähler. Dabei hatte 
vor 2.082 Fans im Leimbachstadion 
zunächst der Bonner SC einen besseren 
Auftakt in die Begegnung erwischt. 
Maximilian Pommer (2.) und Josue Santo 
(15.) schossen eine frühe Zwei-Tore-
Führung heraus. Serhat Semih Güler (28.) 
brachte die Sportfreunde wieder heran. 
Zwar handelte sich Bonns Torschütze 
Maximilian Pommer wegen groben 
Foulspiels die Rote Karte ein (31.). Die 
Gäste stellten aber trotz der Unterzahl 
durch Jonas Berg (53.) den alten Abstand 
wieder her. Im zweiten Durchgang 
meldeten sich die Hausherren dank des 
Tores von Florian Mayer (60.) und des 
zweiten Treffers von Serhat Semih Güler 
(65.) noch zurück. Für Siegen war es 

das vierte, für den BSC sogar schon das 
fünfte Unentschieden in der laufenden 
Spielzeit.

Der VfB 03 Hilden stoppte seine 
Negativserie. Nach drei Niederlagen 
gegen die hochgehandelten Teams 
von Borussia Dortmund U 23 (0:2), 
FC Gütersloh (0:6) und Rot-Weiß 
Oberhausen (0:3) holte der Liganeuling 
durch das 3:0 (2:0) bei den Sportfreunden 
Lotte wieder die volle Punktausbeute. 
Etienne Feese (7.) und Venhar Ismailji 
(12.) legten schon früh den Grundstein 
für den zweiten Saisonsieg. Der 
eingewechselte Tyler Nkamanyi (88.) 
steuerte den Treffer zum Endstand bei. 
Die Sportfreunde Lotte sind weiterhin 
das einzige noch sieglose Team und 
bleiben auf dem letzten Tabellenplatz.

SCHAFFT FREIRAUM

Der vergangene Spieltag in der Regionalliga West



ZUSCHAUER IN DER
REGIONALLIGA WEST

VEREIN LETZTER SPIELTAG GESAMT HEIMSPIELE SCHNITT

Rot-Weiß Oberhausen 3.620 13.690 4 3.423

Borussia Dortmund U 23 879 8.009 3 2.670

1. FC Bocholt --- 10.620 4 2.655

Sportfreunde Siegen 2.082 10.343 4 2.586

FC Gütersloh 1.712 6.995 4 1.749

Bonner SC --- 6.844 4 1.711

SG Wattenscheid 09 1.031 5.674 4 1.419

VfB 03 Hilden --- 5.232 4 1.308

SV Westfalia Rhynern --- 4.314 4 1.079

1. FC Köln U 21 818 3.958 4 990

SV Rödinghausen --- 3.232 4 808

VfL Bochum U 21 259 2.927 4 732

SV Bergisch Gladbach 09 --- 2.473 4 618

Sportfreunde Lotte 398 1.993 4 498

Bor. Mönchengladbach U 23 --- 1.878 4 470

FC Schalke 04 U 23 --- 1.799 4 450

SC Paderborn 07 U 21 --- 1.674 4 419

SC Wiedenbrück 392 1.583 4 396

Offizieller Physiopartner
Deine Experten für Prävention und Rehabilitation
in Ostwestfalen und Niedersachsen.

www.impulse-therapiezentren.de

DRUCK, der  
Leistung liefert.

Ihre Drucksachen verdienen echte 
Handwerksqualität statt anonymer 
Massenabfertigung.

Ihre Druckerei für Löhne, Herford, Minden, 
Bielefeld & ganz OWL. Besuchen Sie uns...

www.druckerei-eilbracht.de

DRUCKEREI + VERLAG 
KURT EILBRACHT GmbH & Co. KG

Gohfelder Straße 45 · 32584 Löhne - Gohfeld 





SCHNELLES 
WIEDERSEHEN FÜR LUIS 
FRIELING MIT EX-KLUB
Nach seiner ersten Saisonniederlage ist 
der FC Gütersloh nun im Rahmen des 9. 
Spieltages in der Regionalliga West an 
diesem Freitag ab 19.30 Uhr beim SV 
Rödinghausen im Häcker Wiehenstadion 
zu Gast. Dass der Tabellenführer im Top-
Spiel gegen die U 23 von Borussia Mön-
chengladbach (1:2) ohne Punkte blieb, 
nahm Trainer Julian Hesse aber recht ge-
lassen. „Es war klar, dass wir nicht jedes 
Spiel gewinnen werden. Die Saison ist ein 
Marathon“, so der 37-Jährige. Durch den 
Erfolg der Gladbacher und den erst durch 
einen Doppelschlag in der Nachspielzeit 
zustande gekommenen Derbysieg des 
Tabellenzweiten Rot-Weiß Oberhausen 
gegen die U 23 des FC Schalke 04 (3:2) 
rückte die Spitzengruppe der Liga noch 
enger zusammen.

Gerade deshalb ist der langjährige 
FCG-Trainer, der bereits seit März 2019 
im Amt ist, auch nicht bereit, die Saison-
ziele nach dem außergewöhnlich guten 
Start nach oben und damit in Richtung 
Meisterschaft zu korrigieren. „Wir haben 
noch nicht einmal ein Viertel der kom-
pletten Spielzeit hinter uns, lassen uns 
nicht verrückt machen und werden auch 
weiterhin mit Rückschlägen umgehen 
müssen“, betont Hesse.

Dennoch war beim Ligaprimus, der 
saisonübergreifend seit Februar kein 
Heimspiel mehr verloren hatte, die Ent-
täuschung über das Ergebnis groß. „Wir 
haben über 70 Minuten ein ganz starkes 
Spiel gemacht, die Partie hätte in beide 
Richtungen kippen können“, verwies Hes-
se beispielsweise auf den Kopfball von 

FCG-Torjäger Patrik Twardzik (33), den 
Borussia-Torhüter Maximilian Neutgens 
(22) in der Schlussphase beim Stand von 
1:1 mit einer starken Parade gerade noch 
an die Latte gelenkt und so den mögli-
chen Gütersloher Siegtreffer verhindert 
hatte.

Wegen der Verletzung von Phil Beckhoff, 
der sich im Spiel bei der U 23 des FC 
Schalke 04 (3:1) einen Muskelfaserriss zu-
gezogen hatte und voraussichtlich noch 
vier Wochen ausfällt, muss Hesse in der 
Offensive umplanen. „Der Ausfall trifft 
uns hat, denn Phil ist ein Unterschieds-
spieler“, so Hesse. Gegen die Gladbacher 
rückte Julius Langfeld (31) in die Startelf 
und bekam die Chance, sich zu zeigen. 
Dennoch sieht Hesse den FCG im Ver-
gleich zu einigen Konkurrenten im Nach-
teil, was unter anderem die Kaderbreite 
angeht. „Wir können Ausfälle weniger 
gut kompensieren, verfügen im Aufgebot 
nicht über die entsprechende Quantität. 
In dieser Hinsicht und auch mit Blick auf 
die Rahmenbedingungen und Strukturen 
sind andere Vereine besser aufgestellt“, 
so der Trainer. „Dennoch fühlen wir uns 
in der Lage, wieder eine gute Saison zu 
spielen, sind ehrgeizig und ambitioniert 
und versuchen, das Bestmögliche her-
auszuholen.“

In Rödinghausen, wo es zum Wiederse-
hen mit Angreifer Luis Frieling kommt, 
will der FCG nun möglichst den Beginn 
einer neuen Serie starten. „Dafür müssen 
wir wieder alles auf dem Platz lassen und 
dürfen nicht - wie gegen Gladbach in der 
ersten Halbzeit - passiv werden und uns 
hinten reinfallen lassen“, fordert der Gü-
tersloher Trainer. „Ich traue Rödinghau-
sen in dieser Spielzeit noch einiges zu. 
Ihre Aufholjagd soll aber erst nach dem 
Spiel gegen uns beginnen.“

G E G N E R - C H E C K



WIEHEN
LOUNGE

I M M E R  E I N  H I G H L I G H T

Die Wiehenlounge bietet Platz für ca. 40 
Personen und ist ideal für Gruppen, die 
ein Heimspiel in exklusiver Atmosphäre 
genießen wollen. Das Catering von unse-
rem Partner Genusswerkstatt by GOP und 
die Liveübertragung der Fußball-Bundes-
liga runden das Paket ab.

IHR ANSPRECHPARTNER
Stefan Greinus
Vertrieb & Marketing
stefan.greinus@sv-roedinghausen.de

Jetzt erhältlich bei:



VERPFLICHTUNG VON 
MAX MEYER SORGT FÜR 
AUFSEHEN

Nach dem bevorstehenden Heimspiel 
gegen Tabellenführer FC Gütersloh geht 
es für den SV Rödinghausen in der Regi-
onalliga West direkt anspruchsvoll wei-
ter. Im Rahmen des 10. Spieltages wartet 
am Sonntag, 27. September, ab 14 Uhr 
das Gastspiel beim Tabellenzweiten Rot-
Weiß Oberhausen auf die Wiehen-Kicker. 
Die Position als ärgster Verfolger des FC 
Gütersloh behauptete der aktuelle Vize-
meister RWO nicht nur durch das 3:2 (1:1) 
gegen die zweite Mannschaft des FC 
Schalke 04. Da der Tabellenführer gegen 
die U 23 von Borussia Mönchengladbach 
(1:2) seine erste Niederlage hinnehmen 
musste, zog das Team von Trainer Sebasti-
an Gunkel nach Punkten gleich.

Dabei hatten die Oberhausener bis in die 
Nachspielzeit noch 1:2 gegen den Schal-
ker Nachwuchs zurückgelegen. Timur Ke-
sim (90.+4, Handelfmeter) und Joel Vega 
Zambrano (90.+5) drehten aber noch die 
Begegnung. „Es war ein offenes Spiel. 
Es lief viel über Zweikämpfe und zweite 
Bälle“, so Denis Donkor, der vor wenigen 
Wochen aus der zweiten Mannschaft der 
TSG Hoffenheim zu RWO zurückgekehrt 
war. „Wir hatten viele Chancen, auch vor 
dem ersten Gegentreffer. Ich glaube, am 
Ende lag es auch an der Energie der Fans, 
dass wir dieses wichtige Spiel noch gezo-
gen haben.“ Dass das Gunkel-Team auf 
die Bilanz von nun vier Siegen in Serie 
kommt, liegt auch an Donkor. Der Außen-
bahnspieler steuerte in seinen vier Einsät-
zen bereits zwei Treffer und eine Vorlage 
bei. Von einem weiteren alten Bekannten 
erhoffen sich die Verantwortlichen um 

den Sportlichen Leiter Dennis Lichten-
wimmer-Conversano in den nächsten 
Wochen und Monaten noch einiges: Max 
Meyer. Der viermalige deutsche National-
spieler war bereits im Nachwuchsbereich 
für RWO am Ball und schaffte nach der 
Zwischenstation MSV Duisburg beim FC 
Schalke 04 den Sprung in den Profibe-
reich.

Der inzwischen 30-Jährige hat in seiner 
Karriere unter anderem 156 Partien in 
der Bundesliga und 46 Spiele in der eng-
lischen Premier League bestritten. Hin-
zu kommt Erfahrung auf internationaler 
Bühne: Neben 21 Einsätzen in der Europa 
League stehen auch 16 Einsätze in der 
Champions League in seiner Vita. Zuletzt 
war der gebürtige Oberhausener, der für 
zwei Jahre unterschrieben hat, in Zypern 
für APOEL Nikosia aktiv. „Ich freue mich 
sehr, wieder in meiner Heimatstadt Ober-
hausen zu sein“, erklärte Meyer. „Ich habe 
den Werdegang von RWO schon länger 
verfolgt und bin von der Arbeit, die hier 
geleistet wird, wirklich überzeugt. Ich 
kann es kaum erwarten, dass es für mich 
losgeht. Darüber hinaus möchte ich mich 
beim Verein für die Chance bedanken, die 
Ausbildung zum Jugendtrainer zu absol-
vieren und gleichzeitig mehr Zeit mit mei-
ner Familie verbringen zu können.“

RWO-Vorstandsvorsitzender Marcus Uh-
lig meint: „Das ist natürlich kein gewöhnli-
cher Transfer, nicht für uns und auch nicht 
für die Liga. Max hatte diverse Angebote 
aus dem In- und Ausland, er hat sich aber 
klar für RWO entschieden und das be-
eindruckt mich. Damit dürfte auch jedem 
klar sein, dass bei Max‘ Vereinswahl wirt-
schaftliche Überlegungen in keiner Weise 
eine Rolle gespielt haben.

GEMEINSAM STARK.
WIR GLAUBEN
AN EUCH.
Bockermann Fritze wünscht dem SV Rödinghausen 
als Premiumsponsor eine starke und erfolgreiche 
Saison - gemeinsam zum Sieg!

BOCKERMANN-FRITZE.DE

A U S B L I C K



LATTEN
KNALLER

*An Spieltagen im Fanshop des Häcker Wiehenstadions. Nur solange der Vorrat reicht. Angebot ohne Flock.

SVR Badetuch
25 €*

Der 4-Marken-Service für den Kreis Lübbecke
Hauptstraße 113 - 32312 Lübbecke - www.autohaus-schmale.de - T 05741/3488-0

Kontakt

A N G E B O T E  I M  S H O P
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